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Tagesordnung 
 
Resolution an das Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes NRW 
gegen die Reduzierung und stufenweise Einstellung der Förderung von integrativen 
Kindertageseinrichtungen;  
Antrag des Ausschussvorsitzenden vom 08.10.2012 (Eingang 10.10.2012) 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die beigefügte Resolution an das Ministerium für Familie, 
Kinder, Jugend, Kultur und Sport gegen die Reduzierung und stufenweise Einstellung der 
Förderung der integrativen Kindertageseinrichtungen durch den Landschaftsverband Rheinland. 
 
 
Begründung 
 
Es wird auf den beiliegenden Antrag verwiesen.  
 
In der Jugendhilfeausschusssitzung am 31.05.2012 wurden die beabsichtigten Änderungen mit 
dem Ziel der zunächst reduzierten Förderung vorgestellt.  
Die integrativen Kindertageseinrichtungen können auf eine jahrzehntelange erfolgreiche und 
etablierte Praxis integrativer bzw. inklusiver Erziehung, Bildung und Betreuung zurückblicken.  
Die Reduzierung und stufenweise Einstellung der Förderung gefährdet die integrativen 
Kindertageseinrichtungen in ihrem Bestand und belastet die freien Träger der Einrichtungen 
sowie die Haushalte der Kommunen.  
Aus anderen Kommunen ist bekannt, dass dort verschiedene Träger und auch die 
Berufsverbände (z.B. der Motopäden) sich gegen das Vorhaben des Landschaftsverbandes 
Rheinlandes an die Landesregierung NRW wenden möchten. 
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